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Allgemeine Geschäftsbedingungen 
Die nachstehenden Bedingungen gelten für alle Verkäufe und Lieferungen, soweit nicht schriftlich etwas anderes vereinbart wird. 
Geschäftsbedingungen des Kunden gelten nur, soweit wir ihnen schriftlich zustimmen. 
1. Unsere Angebote sind freibleibend. Verträge kommen erst durch unsere Auftragsbestätigung zustande.  
2.     Technische Daten, Abbildungen, Zeichnungen, Gewichts- und Maßangaben und Zeiten sind nur verbindlich, wenn dies extra schriftlich bestätigt wird. 

       Konstruktionsänderungen bleiben vorbehalten. Entgegen §434 I3 BGB n.F ; gelten Angaben in Prospekten und Bedienungsanleitungen nicht als zugesicherte Eigenschaften und sind kein Sachmangel.  
3.     Der Kunde hat unmittelbar sofort die Verwendbarkeit unserer Ware und deren Einsatz in eigener Verantwortung zu Prüfen. Der Kunde ist verpflichtet, uns unverzüglich schriftlich zu unterrichten, falls er     
                wegen einer angeblichen Verletzung von gewerblichen Schutz- oder Urheberrechten durch ein von uns geliefertes Produkt von Dritten angegangen wird. 
4. Die Lieferfrist beginnt mit dem Eingang der vom Kunden zu Erbringenden Unterlagen sowie der vereinbarten Anzahlung.         
5. Die Lieferfrist ist eingehalten, wenn bis zu ihrem Ablauf die Lieferung das Werk verlassen hat oder Versandbereitschaft mitgeteilt worden ist. Wir sind zu Teillieferungen berechtigt. Jede Teillieferung   
                 kann gesondert in Rechnung gestellt werden. Höhere Gewalt, Betriebsstörungen, Streiks oder andere, von uns nicht zu vertretende Hindernisse bei uns oder unseren Lieferanten befreien für die Dauer der   
                 Störung und deren Auswirkungen von der  Verpflichtung zur Lieferung. Verpflichtungen gemäß § 434 III BGB aufgrund qualitativem Mangel bzw. Minderlieferung und verspäteter Lieferungen  
                entstehen  uns nicht bzw. müssen vorab beantragt werden. 
6. Für den Versand wählen wir die nach unserem Ermessen sicherste und kostengünstigste Lösung. Die Lieferungen erfolgen ab Werk. Die Gefahr geht auf den Kunden über, sobald wir die Ware dem   
                Transportunternehmen übergeben oder dem Kunden zur Verfügung gestellt haben. Verzögert sich der Versand infolge von Umständen, die der Kunde zu vertreten hat, so geht die Gefahr mit der Meldung   
                der Versandbereitschaft auf den Kunden über. In diesem Fall lagern wir die  Ware auf Kosten des Kunden; bei Lagerung im Werk berechnen wir monatlich mindestens 0,5% des Rechnungsbetrages der   
                gelagerten Lieferung. 
7. Die Preise verstehen sich ausschließlich Verpackung, Fracht, etc. , und zuzüglich der jeweils geltenden Umsatzsteuer.  
8. Sollten wir in der Zeit zwischen Vertragsabschluß und Lieferung unsere Preise allgemein anheben oder ermäßigen, so gilt der am Liefertag  gültige Preis. Die von uns angegebenen Preise verstehen sich   
                zuzüglich Verpackungs- und Versandkosten.  Liefertermine und -fristen sind stets unverbindlich, Teillieferungen sind zulässig. 
9. Zahlungen gelten nur in dem Umfang als geleistet, wie wir bei einer Bank darüber frei verfügen können. Schecks und Wechsel nehmen wir nur Zahlungshalber an, Diskont und Spesen gehen zu Lasten des  
                Kunden. Bei verspäteter Zahlung berechnen wir bei Erinnerung 5,00 Euro Bearbeitungsgebühr, bei 1 Mahnung Mahngebühren von  5,00 bis zu (max:50,00) EURO sowie bei Mahnung Fälligkeitszinsen in    
                Höhe von 8 % über dem Bundesbankdiskontsatz. Entstehen begründete Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Kunden oder werden die Eröffnung des Konkurs- oder Vergleichsverfahrens über sein   
                Vermögen beantragt, so sind wir nach unserer Wahl berechtigt, unsere Forderung fällig zu Stellen oder Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung zu Verlangen. Gegen unsere Forderungen darf der Kunde   
                nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Gegenansprüchen aufrechnen. Er ist nicht berechtigt, bei Beanstandungen (entgegen § 437 BGB) der Ware die Zahlung fälliger Rechnungsbeträge  
                zurückzuhalten oder zu kürzen. 
10.        Hersteller u. Eigentumsvorbehalt: Wir behalten uns das Eigentum an den gelieferten Waren vor, bis der Kunde sämtliche Forderungen aus der  Geschäftsverbindung mit uns beglichen und angenommene   
                Wechsel eingelöst hat. Be- und Verarbeitung der Ware erfolgen für uns als Hersteller, ohne uns zu verpflichten. Bei Verarbeitung und Verbindung mit anderen Waren erwerben wir Miteigentum an der neuen   
                Ware und diese geht nur mit Vorbehalt mit uns als Anteil ein, wobei wir ohne Einschränkungen, einen vollen Anteil an der Gesamtanlage gegenüber den Wert unserer Vorbehaltsware  erwerben und zu einem  
                vollwertigen Miteigentümer dieser Anlage werden ohne das Verhältnis des Rechnungswertes der Vorbehaltsware zu dem der anderen Materialien zu Berücksichtigen. Der Kunde darf die Vorbehaltsware nur  
                im gewöhnlichen Geschäftsverkehr veräußern und sie weder verpfänden noch Sicherungsübereignen; er hat uns etwaige Zugriffe Dritter unverzüglich mitzuteilen. Auf unser Verlangen hat er die  
                Vorbehaltsware auf eigene Kosten gegen Verlust und Beschädigung zu versichern; seine Ansprüche aus den Versicherungsverträgen tritt er hiermit im Voraus an uns ab. Der Kunde tritt seine Forderungen  
                aus der Weiterveräußerung, der Vorbehaltsware im Umfang unseres Eigentumsanteils an den verkauften Waren im Voraus zur Sicherung an uns ab. Der Kunde ist berechtigt, mit unserer Zustimmung die  
                Forderungen einzuziehen, solange er  seinen Zahlungsverpflichtungen uns gegenüber nachkommt. Erscheint uns die Verwirklichung unserer Ansprüche gefährdet, hat der Kunde uns auf unser Verlangen die  
                Rücknahme der Vorbehaltsware zu ermöglichen, die Forderungsabtretungen seinen Abnehmern mitzuteilen und uns alle erforderlichen Auskünfte und Unterlagen zu geben. Wir sind berechtigt, die Abtretung  
                gegenüber seinen Kunden offen zu legen. In der Rücknahme von Vorbehaltsware liegt kein Rücktritt vom Vertrag. Übersteigt der Wert der Sicherheiten unsere Forderungen um mehr als 20%, geben wir auf   
                Verlangen des Kunden insoweit Sicherheiten nach unserer Wahl frei. Eigentums- und Urheberrechte an unseren Zeichnungen und anderen Unterlagen bleiben auf jeden Fall bei uns. Sie dürfen Dritten nicht   
                zugänglich gemacht werden. 

11. Für Unternehmer beträgt die Gewährleistungsfrist 1 Jahr, für Verbraucher 2 Jahre ab Lieferung und Verjährung 24 Monate aller Ansprüche. Bei Nichtbefolgung unserer Benutzungsanleitung bzw. bei 
Veränderungen unserer Produkte abweichend der Originalspezifikationen entfällt jede Gewährleistung.  Ohne unsere schriftliche Zustimmung sind Ansprüche, die sich gegen uns richten, nicht abtretbar und 
können nur vom Kunden geltend  gemacht werden. Wir weisen dem extra Kunden auf  seine Eigene Versicherungsmöglichkeit gemäß BGH 12.5.1980 BGHZ 77, 126 hin. 

12.        Mängel oder Minderung oder Wandlung sind sofort schriftlich anzuzeigen ,im Regressfall unverzüglich gemäß § 377 HGB, ohne dass wir irgendwelche Verpflichtungen eingehen, außerdem ist der Kunde 
pflichtschuldig uns die Möglichkeit zur kostenlosen Mängelbeseitigung einzuräumen mit erforderlicher Zeit und Gelegenheit. Entgegen § 280,281 BGB kann der Kunde bei Nacherfüllung gescheiteter 
Nachbesserung mit beteiligt werden und er darf und kann keinen Schadensersatz für Mangel und Mangelfolgeerscheinungen verlangen ,der Kunde hat nur Anspruch auf Rückerstattung bei Nachweis eines 
vollständigen Mangels. Ist der Kunde Unternehmer, leisten wir für Mängel der Ware zunächst Gewähr durch Nachbesserung oder Ersatzlieferung. Ist der Käufer Verbraucher, so hat er die Wahl, ob die 
Nacherfüllung durch Nachbesserung oder Ersatzlieferung erfolgen soll. Wir sind berechtigt, die Art der gewählten Nacherfüllung zu verweigern, wenn sie mit unverhältnismäßigen Kosten verbunden ist und 
die andere Art der Nacherfüllung ohne erhebliche Nachteile für den Verbraucher bleibt.  Mängel der gelieferten Ware  sind uns spätestens 8 Tage nach Erhalt der Ware, bei verborgenen Mängeln unverzüglich 
nach entdecken spätestens 8 Tage nach Einsatz (innerhalb Garantiezeit ) maximal für ½ Jahr entgegen § 438 BGB (bzw. extra Garantielaufzeiten) schriftlich anzuzeigen. Wird diese Frist überschritten, so 
erlöschen alle Mängelansprüche. Dies gilt sinngemäß auch, wenn die gelieferte Ware unsachgemäß behandelt, montiert, bedient oder verarbeitet wird. Das Rückgaberecht erlischt in jedem Fall Sechs Monate 
nach Erhalt der Ware entgegen § 440 BGB. Bei berechtigten Beanstandungen werden wir die Ware nach unserer Wahl nachbessern oder Ersatz liefern. Erfolgt dies nicht innerhalb angemessener Frist, weist 
die Ersatzlieferung Fehler auf, oder schlägt die Nachbesserung fehl, kann der Kunde schriftlich die Ware beanstanden und mit unserer Zustimmung zurückgeben und generell kann nur mit unserer 
Zustimmung extra eine Preisminderung beantragt werden gemäß § 441 BGB. Der Kunde hat nicht das Recht eine Preisminderzng vorzunehmen.    

13. Alle Produkteigenschaften, gelten gemäß §434 I3 BGB n.F nicht als garantiert. Eigenschaften, Funktion, Materialien, Garantien und Ausführungen damit deren Zulassungen, Zertifikate, DIN, VDE, IEC, 
EN, EX, LOBA, ISO, CE ,EMV bedürfen einer standardmäßig extra Schriftlichen Form ,es sind unverbindliche Vereinbagrungen 

14.  Im übrigen sind Haftung und Schadensersatz an nur unmittelbar infolge falscher schriftlich zugesicherter Eigenschaften auf den als Folge des Fehlers vorhersehbaren Schaden, keiner Auswirkung auf  
Anlagenteile und deren Funktion begrenzt. Ansprüche nach dem Produkthaftungsgesetz bleiben von dieser Regelung unberührt. Rücktritt vom Kaufvertrag kann durch den Kunden nur aufgrund von 
erheblichen Mangels  (welcher von uns schriftlich bestätigt werden muss) erfolgen ,tritt der Kunde sprüche infolge z.B. schadhaftes Materials aufgrund falschen Einsatzes, fehlerhafter oder nachlässiger 
Behandlung , nichtsachgemäßer Anwendung, falscher Handhabung, schlechter Lagerung ,Montage, Behandlung, Verarbeitung, Bedienung, übermäßige Beanspruchung fehlerhaften Verfahrens-, und Technik 
usw. und deren Folgen  gemäß  §§ 478, 479 BGB ausgeschlossen. Die Vorschriften über den Lieferregress gemäß §§ 478, 479 BGB bleiben von sämtlichen Haftungsbeschränkungen mit Ausnahme der 
nachfolgenden Bestimmungen unberührt, soweit wir innerhalb einer kaufvertraglichen Lieferkette Lieferant eines mangelhaften Endproduktes im Sinne der §§ 478, 479 BGB sind.. Schadensersatzansprüche 
nur auf das gelieferte Bauteil(! und nicht auf  Nachfolgeschäden!) gleich welcher Art gegen uns entstehen nur, wenn für die Funktion explizit notwendige exakt zugesicherte Eigenschaften fehlen (Siehe auch 
Pos 2,10,12 ), und wesentliche Vertragspflichten verletzt oder ein Schaden durch uns oder unsere Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht worden ist gemäß §434 II BGB. Unsere 
Haftung ist nur auf das von uns gelieferte Bauteil beschränkt, nicht auf  Teile und  Anlagen und dabei im Zusammenwirken entstehende Mängel, Schäden, Kosten  bzw. bei eingebauten Teile grundlos vom 
Auftrag zurück  oder erfüllt er seinerseits den Vertrag nicht, so können wir 25 % der Auftragssumme als Schadensersatz verlangen. Die Geltendmachung eines nachweisbar höheren Schadens bleibt 
vorbehalten. Mangelhafte Liefergegenstände sind vom Kunden auf eigene Kosten an uns zu senden.  

15.        Genehmigungen : Wir weisen darauf hin, dass es nach dem Stand der Technik nicht möglich ist, Geräte so zu entwickeln, dass sie für alle Anwendungsbereiche fehlerfrei arbeitet.  
            Wir leisten Gewähr, dass das Gerät im Sinne der von uns herausgegebenen und zum Zeitpunkt der Auslieferung an den Käufer gültigen Programmbeschreibung brauchbar ist und die dort zugesicherten   
            Eigenschaften aufweist. Eine unerhebliche Minderung der Brauchbarkeit bleibt außer Betracht. Gewährleistung besteht generell nicht auf natürliche Abnutzung, unüberlegter Einsatz und Umgang  
            ( Punkt 10,12) sowie aus ungeeigneten Umgebungseinflüssen, Temperaturen  , mechanischen , elektrischer,  magnetischer chemischen, Einflüssen z.B.(magnetfelder),. Auch bei  Verwendung nicht expezit       
            schriftlich  genehmigter Flüssigkeiten ,Gase .Sowie besondere Physikalischen und Technische Eigenschaften (z.B. zu hohe Druckspitzen, kurzzeitige Hochspannungsimpulse, Beschleunigungen) und verfällt   
            sofort bei nicht sorgfältigem  Behandlung und  bei  nicht nachweisbar ordentlicher Handhabung, Sowie bei  unsachgemäßer  Verbindung  ,Montage mit anderen nicht von uns nicht explizit schriftlich   
            genemigten  Bauteilen  z.B ungeeignete Fittings ,nicht lösbare Schrauben, falschen Dichtungen ,ungeeignetern Steckern,ungeschirmten Kabeln,  hohe Kräfte Drehmomente, dauernder Kurzzeitbetrieb,usw. 
             Ist der Käufer Verbraucher, geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der Ware auch beim Versendungskauf erst mit Übergabe der Ware über. Der Übergabe steht es    
             gleich, wenn der Käufer im Verzug der Annahme ist. Für das Verschulden sonstiger Erfüllungsgehilfen sowie für jede Form der Unmöglichkeit haften wir maximal in Höhe des dreifachen Kaufpreises. 
16.         Transportverpackungen nehmen wir auf Kosten des Kunden zurück, sofern der Kunde nicht auf eine Rücknahme verzichtet. 
17.        Widerrufsrecht bei Fernabsatzverträgen: Bestellt der Kunde als Verbraucher unter ausschließlicher Verwendung von Fernkommunikationsmitteln, so hat er das Recht, seine Vertragserklärung ohne Angabe 

von Gründen innerhalb von zwei Wochen schriftlich oder durch Rücksendung der Ware zu widerrufen. Die Frist beginnt mit Erhalt der Ware, zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des 
Widerrufs oder der Ware.  Das Widerrufsrecht ist ausgeschlossen, sobald die Verpackung gelieferter Waren/Datenträger geöffnet oder entfernt wurde.  

            Etwaige Kosten der Rücksendung bei Ausübung des Widerrufsrecht trägt bei einem Bestellwert von bis zu € 40,00 der Kunde, es sei denn, die gelieferte  Ware entspricht nicht der bestellten Ware. 
18. Erfüllungsort § 29 ZPO , für die Lieferung ist unser Auslieferungslager, für die Zahlung Zella-Mehlis. Gerichtsstand ist Zella-Mehlis/Suhl.  

 Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des Übereinkommens der Vereinten Nationen (EU) UN-Kaufrechts über Verträge über   den internationalen Warenkauf. 
Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam oder anfechtbar sein oder werden, so wird hiervon die Wirksamkeit aller sonstigen Bestimmungen oder Vereinbarungen nicht 
berührt. Anstelle einer unwirksamen Bestimmung gilt eine wirksame Bestimmung als vereinbart, die dem Vertragszweck am Nächsten kommt. Dies gilt entsprechend für ergänzungsbedürftige Lücken. 

                  Datenschutz: Wir versichern, bei der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung von personenbezogenen Daten des Kunden die Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie andere einschlägige   
                  Rechtsvorschriften zu beachten. 

 
 

 

 


